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Preisverleihung zum Jugend-Malwettbewerb auf der Internationalen Briefmarken-Börse 
Ulm 2023. Kinder Ulmer Grundschulen konnten Briefmarken zum Thema ĂDie grºÇte 

Sauerei aller Zeiten in Ulmñ, zur Schweine-Briefmarkenausstellung, malen. Die fünf besten 
Bilder wurden auf āBriefmarken Individuelló verewigt. 

 

Dieter Schaile, Vorsitzender des Landesverbandes Südwest, kniet in der Mitte zwischen 
vier der fünf Preisträger und deren Lehrerinnen (Foto: Detlev Moratz) 
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Zur Sache 
 

 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herrn, 
liebe Freunde der Philatelie. 
 

Dieses Jahr feiern wir am 24. Dezember 
auch gleich den 4. Advent. Somit er-
scheint die Zeit bis zum Jahreswechsel 
als nicht mehr so lange. Das Jahr 2023 
wird bei vielen, als ein besonders 
philatelistisches Jahr in Erinnerung blei-
ben. 
 

Dies betrifft besonders die drei großen 
Events in der deutschen Philatelie. 
 

Vorab möchte ich aber natürlich auf die 
Veranstaltungen in den Vereinen zurück-
blicken. Ich war auch vielen gut 
besuchten Großtauschtagen Leider aber 
betreiben nur wenige Vereine eine 
wirkliche Werbe-Schau, die für die 
Allgemeinheit, also auch für die Nicht-
mitglieder von Interesse ist. 
 

Für unser Hobby benötigen wir alle drei 
Arten dieser Veranstaltungen, um 
weiterhin im Gespräch zu bleiben: 
 

- Die Werbeschauen ï zum Beispiel mit 
Ansichtskarten - in den Heimatorten, die 
den Verein publik machen, damit man 
Mitglieder gewinnen kann.  
 

- Die Großtauschtage, bei denen die 
Sammler ihre Fehllisten abarbeiten 
können, oder auch besonderes, seltenes 
Material zu bekommen, sowie philate-
listische Gespräche unter Gleichge-
sinnten zu suchen.  
 

- Bei den großen Events hat man zusätz-
lich noch eine interessante Ausstellung, 
bei deren besondere Sammlungen zu 
sehen sind, die man sonst nicht zu 
Gesicht bekommt. 
 

Also für jeden was dabei. 
 

Hier komme ich nun zu der ĂIBRA 2023ñ 
in Essen. Eine super Veranstaltung, riesi-
ge Ausstellungsfläche, mit hochkarätigen 
Sammlungen aus der ganzen Welt. 
Nebenan eine Vielzahl von Händlern. Im 
Ganzen sehr sehenswert. 
 

Zwei Monate später, dann die 
ĂNAPOSTA 2023ñ in Trier. Hier auch 
wieder eine sehr schöne Ausstellung mit 
guten Ergebnissen. 
 

Im Oktober dann, die zweite Briefmarken-
Messe in Ulm. Ein voller Erfolg, kann man 
da nur sagen. 
 

In diesem Vorwort möchte ich mich, als 
Geschäftsführer, dem Thema Mitglieder 
widmen: 
 

Erwähnenswert ist, dass wir seit länge-
rem, wieder sehr viele Neu-Mitglieder in 
diesem Jahr begrüßen können. 
Was mich aber nicht darin hindern darf, 
auch eine bedauerliche Mitteilung zu 
machen: Ganze sechs Vereine werden 
uns zum Ende das Jahres verlassen 
(siehe Meldung der Vereine, Seite 7). 
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Diese Vereine sind zu klein geworden, 
oder der Altersdurchschnitt ist zu hoch. 
Es finden sich kaum Mitglieder mehr, die 
bereit sind ein Ehrenamt zu übernehmen. 
Obwohl, wenn man sich die jeweiligen 
Vereinslisten ansieht, es doch noch 
einige Mitglieder im mittleren Alter gibt, 
die dies sicherlich ausüben könnten. 
 

Dazu ein paar Gedanken: 
 

Deutschland, deine Vereine! 
Wenn sich drei Deutsche treffen, gründen 
sie einen Verein, sagt man. Das war mal, 
leider ist es nicht mehr so einfach. 
 

Laut einer Statistik haben sich 1990 noch 
62 Prozent der Bürger in einem Verein 
engagiert. Heute sind es nur noch 37 
Prozent, Tendenz weiter fallend. 
 

Auch die Vereine in den Ăstarkenñ Ver-
bänden wie Feuerwehr, Rotes Kreuz, 
Fußball, Handball usw., kämpfen manch-
mal ums Überleben. 
 

Corona hatte z. B. manchen Gesangs-
vereinen den Untergang beschert. Keine 
Treffen mehr, keine Auftritte; in meinem 
Umfeld haben 75 Prozent aufgegeben. 
 

Dazu sollten wir es in unseren philate-
listischen Vereinen nicht kommen lassen. 
Ich habe vor einem Jahr dies schon mal 
publiziert. Mitglieder werben kann nur der 
Verein vor Ort, nicht der BDPh oder die 
Landesverbände. Diese können aber 
unterstützen. Ich weiß, dies ist trotzdem 
schwierig, ich nehme mich da nicht aus, 
bin ja selbst Vorsitzender. 
 

Es gibt aber auch Vereine, die machen 
grundsätzlich nichts, denen ist es egal. 
Das darf nicht sein! 
 

ĂWer nicht wirbt ï der stirbt!ñ 
 

Ich appelliere auch an die Mitglieder, 
Vereinsarbeit ist nicht schwer, zusam-
men kann man was bewegen, lasst Eure 
Vorsitzenden nicht hängen, gemeinsam 
sind wir stark. 
 

In diesem Sinne wünsche ich allen 
Sammlern / Mitgliedern / Freunden mit 

ihren Familien ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest, ein gutes neues 
Jahr 2024 und bleiben Sie gesund. 
 

Ich würde mich freuen, wenn wir uns im 
neuen Jahr wieder sehen! 
 

Ihr Wolfgang Zimmermann 
 
 
 
 
 

Vom Vorstand 
 

 
 

Top 10 Mitgliederwerbung  
 

Das Jahr 2023 brachte den Vereinen im 
Südwesten wieder einige Neumitglieder.  
Hier die Plätze: 
 
1.  BSV Schorndorf 
     mit 19  Mitgliedern   
 
2.  BMV Remseck   
     BMF Bad Dürkheim    
     mit jeweils 7  Mitgliedern   
 
4.  BMF Kandel   
     mit 5  Mitgliedern   
 
5.  PS Mosbach   
     BMC Ludwigshafen 
     mit jeweils 3  Mitgliedern   
 
7.  Phillippsburger BMF 
     BSV ĂGamundiañ 
     WPHV Stuttgart 
     BSV Ötisheim-Mühlacker 
     mit jeweils 2  Mitgliedern 
 
11-33 
      22  Vereine    
      mit jeweils 1 Mitglied 
 
Insgesamt wurden bisher 74 
Neumitgliedschaften gemeldet.  
 

Stand 05.11.2023 
Wolfgang Zimmermann 
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Annahmeschluss für 
Mitgliedermeldungen im  
I. Quartal 2024 
 

Damit der Versand der Ăphilatelieñ 
reibungslos und aktuell erfolgen kann, 
müssen Ab-, Um- und ï hoffentlich zahl-
reiche ï Neumeldungen spätestens zu 
folgenden Terminen der LV-Mitglieds-
verwaltung vorliegen: 
 

03.12.2023  

08.01.2024  
Achtung: Beitragsstichtag! 

04.02.2024 

03.03.2024 

Bitte senden Sie Mails mit Mitglieder-
meldungen immer direkt an die Mail-
adresse  
mitglieder@briefmarken-suedwest.de 
 

Per Post, siehe bei LV-Anschriften, letzte 
Seiten. 
 

Wolfgang Zimmermann 
LV-Mitgliederverwaltung 
 
Bitte beachten: 
 

Stichtag für die Mitgliedermeldungen 
ist der 08.01.2024 
 

Gemäß Beschluss des LV-Tages 2008 
werden die LV-Beiträge immer auf den 
Stichtag 08.01. eines Jahres berechnet. 
Dies bedeutet, dass sämtliche An- und 
Abmeldungen bis spätestens 08.01.2024 
bei der LV-Mitgliederverwaltung (Wolf-
gang Zimmermann, Im Röhrich 15, 
67098 Bad Dürkheim, E-Mail:  
mitglieder@briefmarken-suedwest.de 
eingegangen sein müssen, damit diese 
sich auf die Beitragsrechnung 2024 
auswirken.  
 

Später eingehende Meldungen können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Die Mitgliedslisten für das Jahr 2024 
werden per Mail versendet (bis auf 

diejenigen, die keine Mail-Adresse hin-
terlegt haben).
 
Wolfgang Zimmermann,  
LV-Mitgliederverwaltung 

 
 
Vereinsänderungen 
 
09.119 Eninger BC 1974:  
Winter Hans, 72793 Pfullingen  
Kaiserstr. 92, Tel.: 07121/754885  
E-Mail: winterhansi@googlemail.com 
(Änderung neuer 1. Vorsitzender) 
 
Vereine, die bis zum 31.12.2023 

aus dem Verband ausscheiden:
 

09.002 Briefmarken-Sammler-Verein 
Asperg e.V. 
 

09.005 Briefmarken-Tauschverein 
Baden-Baden e.V. 
 

09.096 Briefmarkensammlerverein 
Uhingen e.V. 
 

09.098 Briefmarkensammlerverein 
Viernheim e.V. 
 

09.103 Briefmarken-Sammlerverein 
Winnenden 1957 e.V. 
 

 
Bitte beachten Sie: 
Sämtliche Meldungen/Korrekturen bzgl. 
Wechsel des Vorsitzenden, Sammler-
treffen, Änderung von Kommunika-
tionsdaten (auch Homepage-Adressen) 
sind ausschließlich der LV-Mitglieder-
verwaltung zu melden. Bitte verwenden 
Sie dazu das Formular ĂVEREIN-
Meldungñ. Meldungen, die direkt an die 
BDPh-Geschäftsstelle gerichtet werden, 
werden zuständigkeitshalber an den LV 
weitergeleitet. 
 
 

Stand: 05.11.2023 
Wolfgang Zimmermann 
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Ehrung für langjährige 
Mitgliedschaften 
 
Da die meisten Ehrungen während der 
Weihnachtsfeier stattfinden, werden 
diese in der nächsten Ausgabe des SWA 
veröffentlich 
 
 
 

Redaktionsschluss für  
SWA 293 
 
Der Redaktionsschluss für die Ausgabe 
der SWA 293 ist der 1. Februar. 
 
Am 20. April 2024 findet der LV-Tag in 
Möglingen statt. 
 
Da über die SWA 293 die Einladung und 
die Berichte veröffentlich werden, ist der 
1. Februar bindend. 
 
Bitte beachten und rechtzeitig die Mel-
dungen senden. 
 

Der Vorstand 

 
 

 
MB-Einsatzplan 
1. Halbjahr 2024 
 
28.1.24 Tübingen Lustnau 
 Turn- u. Festhalle 
 
24.3.24 Nürtingen-Neckarhausen  

Im Beutwang 2, Beutwanghalle 
 
7.4.24 Hechingen 
 Stadthalle Museum 
 
14.4.24 Lörrach-Hagen
 Schlossberghalle 
 
5.5.24 Trochtelfingen 
 Eberhard-von- 

Werdenberg-Halle 
 
12.5.24 Bruchsal 
 Schwetzinger Str. ï  

Städtische Sporthalle 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
Die 2. Internationale Briefmarken-Börse 
in Ulm ist erfolgreich abgeschlossen 
 
Nun gehört auch schon wieder die zweite Internationale Briefmarkenbörse (IBB) in 
Ulm der Geschichte an. Vom 26. bis 28. Oktober 2023 traf sich die Philatelie auf der 
Ulm-Messe. Das bescheidene Wetter an den ersten beiden Tagen tat dem 
Besucherzuspruch keinen Abbruch.  
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Eingangsbereich, 9.19 Uhr, am Eröffnungstag. Die ersten Besucher kommen noch 
trockenen Fußes zur Messe (Foto: Detlev Moratz). 

 

 
 

Später dann ein anderes Bild. Dieter Schaile im Regen vor der Schlange an der Kasse 
(Foto: Detlev Moratz). 
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Die Fahne des Landesverbandes, einem der Haupt-Träger der IBB Ulm, weht am Eingang 
(Foto: Detlev Moratz). 

 

 
 

9.57 Uhr, kurz vor Einlass: Die Besucher konnten im Trockenen, im Foyer der Messe, 
warten (Foto: Detlev Moratz). 
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In Halle 1 erwartete die Besucher wieder ein internationales Angebot aus rund 80 
Fachhändlern, Auktionshäusern, Zubehörherstellern, Verlagen, Postverwaltungen und 
Agenturen, bei dem Einsteiger wie Fortgeschrittene fündig werden konnten. 
 
Eröffnungsfeier der Messe: 
Traditionell fand die offizielle Eröffnung, unter Beisein von Prominenz und Presse, am 
Vormittag des ersten Tages statt. Eingeladen hatte der Veranstalter, die Messe Sindelfingen.  
 

 
 

Ralph Hohenstein, der Geschäftsführer der Messe Sindelfingen, eröffnete die 

Veranstaltung (Foto: Detlev Moratz). 
 

 
 

Unser Vorsitzender des Landesverbandes Südwest, Dieter Schaile, nutzte die 
Gelegenheit, um auf den Malwettbewerb unter Ulmer Grundschulen und die Briefmarken 
mit den Gewinnerbildern hinzuweisen. Mitgebracht hat er auch wieder eine musikalische 
Einlage: In diesem Jahr gab ein Dudelsackpfeifer seine Künste zum Besten. Dieser zog 
nach der Feier dann auch āspielendó durch die Hallen der Messe (Foto: Detlev Moratz). 
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Teilnehmer und Redner erhielten einen Malwettbewerb-Markenbogen. 
V.l.n.r.: Sophia Wachter, sie zeichnete u. a. das Bild für den MAMA- / Schweine-

Sonderstempel, Alfred Schmidt, Präsident des BDPh, Gunter Czisch, Oberbürgermeister 
der Stadt Ulm, Ralph Hohenstein und Dieter Schaile (Foto: Detlev Moratz). 

 
Deutsche Post 
Die Deutsche Post präsentierte sich in Halle 1 mit drei Verkaufs- und einem Stempelschalter. 
Sie reagierte mit einem optimierten Stand auf die Wartezeitenkritik des letzten Jahres.  
 

Erhältlich waren dort die meisten Briefmarkenausgaben der Jahre 2022 und 2023 sowie die 
obligatorischen Messebelege. Nach der guten Nachfrage auf der IBRA in Essen wurde 
wieder der Service ĂEinschreiben Einwurf nationalñ angeboten.  

 
Interessant, aber offensichtlich wenig beachtet wurden die Messe-Tagesstempel, ein 

Gummi-Stempel für jeden Tag. 
 

 
 

Für jeden Messetag wurde ein Sonderstempel zu den Themen ĂBriefmarken-Bºrse Ulmñ, 
ĂAusstellung MAMA / Schweinereiñ und zum ĂLiechtenstein-Salonñ angeboten. 
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Der Stand der Deutschen Post mit einem Stempel-Schalter (links) und drei Verkaufs-
Schaltern (Foto: Detlev Moratz). 

 
Postverwaltungen des Auslands 
Reichlich Neuheiten hatten die meist europäischen Postverwaltungen und Agenturen im 
Gepäck. Hinzu kamen Sonderstempel, Cachets und weitere Messe-Produkte, alle mit Bezug 
auf Ulm und die IBB. Manche Ausgaben waren am ersten Tag ausverkauft  
 
 
Jugendmarken 2023 ï Die Mainzelmännchen 
Die Stiftung Deutsche Jugendmarke e. V. konnte nicht nur an ihrem Stand in Ulm die drei 
Jugend-Zuschlagsmarken vorstellen, sondern lud auch den Gestalter der Briefmarken und 
Sonderstempel, Herrn Werner Hans Schmidt aus Frankfurt am Main, ein. Dieser ließ es sich 
nicht nehmen, am ersten Tag auf der IBB eine Signierstunde abzuhalten. Dabei machte er 
auch einen Abstecher zum Empfang zum ĂTag der Briefmarkeñ und signierte dort den 
anwesenden Vereinen die Postkarten der Jugendmarken. 
 
 

 
 

Bei den Filialen der Deutschen Post AG sind die ansehnlichen Marken nicht mehr zu 
haben, aber noch über die Internetseite der Stiftung www.Jugendmarke.de 
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Werner Hans Schmidt, Entwerfer der Mainzelmännchen-Marken, bei seiner 
Autogrammstunde im Foyer. 

 

Die in Bonn ansässige Stiftung fördert pädagogische Angebote und Einrichtungen für Kinder 
und Jugendliche. Anlässlich des 60. Geburtstags der Mainzelmännchen stehen die Jugend-
marken 2023 im Zeichen der ZDF-Wichtel. 

 
Zentrum Philatelie in Halle 2 
In Zusammenarbeit mit dem Landesverband Bayerischer Philatelisten-Vereine und dem 
Bund Deutscher Philatelisten baute der Landesverband Südwest das Zentrum Philatelie in 
Halle 2 (Stand Nr. 83) auf und betrieb es gemeinschaftlich. In allen Fragen um das Hobby 
und die organisierte Philatelie standen kompetente Ansprechpartner zur Verfügung.  
 

 
 

Zentrum Philatelie (hier links mit Wolfgang Zimmermann und Peter Kuhm):  
Der gemeinsame Stand in Halle 2 (Foto: Thomas Wolf). 
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Der berühmte Stralsund-Brief, mit einer Preußen-Halbierung, konnte nicht nur auf der 
Messeganzsache der Deutschen Post betrachtet werden, sondern auch im Original im 

Zentrum-Philatelie.  
 

 
 

Der Stralsund-Brief in einer Vitrine, passend drapiert von Ilona Schaile. 
 

Am beliebten Glücksrad des LV Südwest konnten wieder schöne Preise gewonnen werden. 
In diesem Jahr war das Glücksrad auch Teil der Jugend-Messe-Rallye des Landesringes 
Süd West.  
 

Zudem wurde wieder das Schätzglas-Gewinnspiel des LV-Südwest durchgeführt. Dank an 
unseren Geschäftsführer Wolfgang Zimmermann für das nachträgliche Zählen der 
Briefmarken und das Benachrichtigen der Gewinner. Im Glas befanden sich 2320 
Briefmarken. Die Literatur-Preise stiftete der Landesverband Südwest: 
 

Der 1. Preis: Das gefragte Buch ĂEDITION DËOR  XIXñ, ĂÖsterreich-Ungarn-Ausgabe 1867ñ 
aus der Werner Schindler-Sammlung ging an eine Sammlerin aus Mühlacker. 
 

Der 2. Preis: ĂEDITION DËOR  XXXVñ, ĂKolumbien 1859 ï 1864ñ aus der Dr. Hugo Goeggel-
Sammlung ging an einen Sammler aus Fellbach. 
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Der 3. Preis: ĂEDITION DËOR  XXXIIIñ, ĂEcuador ï Die Erstausgabe 1865 ï 1872ñ aus der 
Dr. Hugo Goeggel-Sammlung ging an ein Jugendmitglied aus Knittlingen. 
 
Schweine in der Philatelie 
Beim Zentrum Philatelie gegenüber der MAMA wartete die ĂGrºÇte Sauerei aller Zeiten in 
Ulmñ auf die Besucher, eine Sonderausstellung zum Thema ĂSchweine in der Philatelieñ auf 
16 Rahmen (Bilder ab Seite 22).  
 
Service 
Wer seine Marken einschätzen lassen wollte, erhielt nicht nur bei den Serviceständen und 
Arbeitsgemeinschaften in Halle 2 Auskunft und Rat. Auch der Bund Philatelistischer Prüfer 
(BPP e.V.) im Foyer direkt am Eingang zur Halle 1 half mit Fachwissen. 
 

Im Foyer stellte sich auch der Verein für Briefmarkenkunde Ulm/Neu-Ulm 1883 e. V. vor und 
bot z. B. veranstaltungsbezogene Belege an. 
 

Die Philatelistische Bibliothek Hamburg und die Phila-Bibliothek Heinrich Köhler boten 
günstige Literatur vor Ort und ein ungeheures Potential philatelistischer Fachliteratur über 
die Fernausleihe an. 
 
Zum Service in Ulm gehörten auch die zahlreichen kostenlosen Vorträge 
Vereine, Arbeits- und Forschungsgemeinschaften boten ein äußerst vielfältiges Angebot an 
Vorträgen und Diskussionsrunden an, meist in den Konferenzräumen der Messe.  
 

Der Landesverband Südwest sorgte z. B. wieder für einen Vortrag von Herrn Jürgen 
Olschimke: ĂFªlschungen der Blumen-Dauerserie zum Schaden der Deutschen Postñ. 
Bereits im vergangenen Jahr hatte er sein profundes Wissen, u. a. zur 
Fälschungserkennung, einem interessierten Publikum eindrucksvoll unter Beweis gestellt. 
 

 
 

J¿rgen Olschimke: ĂFªlschungen der Blumen-Dauerserie zum Schaden der Deutschen 
Postñ (Foto: Detlev Moratz). 
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Arbeits- und Forschungsgemeinschaften
Traditionell, wie schon in Sindelfingen, waren die āArgenó wieder stark in Ulm vertreten. Eine
breite Palette von über 30 Infoständen sorgte für geballtes philatelistisches Wissen. Die 
Gelegenheit wurde von einigen Arbeitsgemeinschaften genutzt, um Mitgliedertreffen bzw. 
Jahreshauptversammlungen abzuhalten. Die Stände der Arbeits- und Forschungsge-
meinschaften befanden sich alle in Halle 2, für die der Landesverband Südwest zuständig 
war.
 
Empfang zum ĂTag der Briefmarke 2023ñ 
Der traditionelle Empfang f¿r die Vereinsvorstªnde im S¿dwesten zum ĂTag der Briefmarke 
2023ñ wurde, entgegen der ursprünglichen Planung, aus Platzgründen nicht am 
Jugendstand, sondern in den zusammengelegten Konferenzräumen 1 und 2 am Donnerstag 
abgehalten. 
 

 
 

Der Landesverband Südwest ehrte dabei u. a. wieder die Vereine, die an der LV-Aktion 
zum Tag der Briefmarke im Jahre 2022 teilgenommen haben (Foto: Sophia Wachter). 

 
Im abgeschlossenen Jahr 2022 wurden insgesamt 15 Vereins-Aktionen zum ĂTag der 
Briefmarkeñ von S¿dwest-Vereinen durchgeführt. Ab 2022 sind für jeden Verein im 
Südwesten zwei förderwürdige Veranstaltungen möglich. Einige Vereine hatten dies 
bereits 2022 genutzt. 
 

Die geehrten Vereine und ihre Aktionen: 
 

Verein 09/008: Vereinigte Briefmarkensammler Biberach a. d. Riß/Laupheim e. V.: 
Teilnahme am "Brunnenfest 2022" in 88471 Laupheim, Marktplatz, am 11.09.2022. 
Infostand mit Plusbrief Individuell zum Brunnenfest. Wühlkiste für Kinder und Jugendliche. 
Tombola. Beratung von Sammlern. 
 

Verein 09/009: Verein der Briefmarken- und Münzensammler Hardt e. V., Bietigheim: 
Briefmarken-Ausstellung in der Raiffeisenbank Südhardt eG, 76448 Durmersheim, vom 15. 
bis 27.10.2022, anlässlich der Fußball-WM 2022 in Katar. Auf acht Rahmen wurden 
Briefmarken und Belege von verschiedenen Fußball-Weltmeisterschaften gezeigt, sowie 
Autogrammkarten und Ergebnisse der Turniere. 
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Verein 09/020: Briefmarkensammler-Verein ZENITH 1930 e. V., Freiburg i. Br.: 
Beteiligung an den 45. Mineralien- & Fossilientagen, Messe Freiburg, 15. und 16.10.2022. 
Stand mit Werbematerial, Wühlkiste und Glücksrad, bei dem es Motiv-Briefmarken zu 
gewinnen gab. 
 
Verein 09/031: Heilbronner Philatelisten-Verein e.V.: 
Infostand anlªsslich des Stadtfestes Ă200 Jahre Solefºrderungò in Bad Rappenau mit 
Werbematerial und Präsentation einer Briefmarke Individuell. Mit dabei ein Event-Team der 
Deutschen Post und Sonderstempel. 
 
Verein 09/048: Philatelistischer Club Markgröningen e.V.: 
Beteiligung an der 52. Kirbe in 71701 Schwieberdingen. Briefmarken-Ausstellung und 
Sammler-Flohmarkt im Mehrzweckraum des Rathauses am 06.11.2022. Ausstellung mit 22 
Rahmen. Schätzungen von Briefmarken-Sammlungen. Geschenke für jugendliche 
Sammler. 
 
Verein 09/066, 1. Aktion: Briefmarken- und Münzentauschring Sandhausen e. V.: 
Kleine Briefmarken-Ausstellung im Foyer des Rathauses Sandhausen vom 28.03.2022 bis 
29.04.2022. Sammler des Vereins haben die Ausstellung zusammengestellt. Ausgestellt 
wurden: Gestickte Briefe, Arktispost, "Die größten- die stärksten Rekorde aus der Tierwelt", 
Inflationskarten, Belege aus Sandhausen und "300 Jahre goldener Löwe, 1. Poststation in 
Sandhausen". 
 
Verein 09/066, 2. Aktion: Briefmarken- und Münzentauschring Sandhausen e. V. 
Kleine Briefmarken-Ausstellung im Foyer des Rathauses Sandhausen vom 16.09.2022 bis 
19.10.2022. Ausgestellt wurden Belege aus Sandhausen, Katzen-Karten von Arthur Thiele, 
Portostufen auf Brief lnfla, Briefe aus aller Welt an die Heidelberger Druckmaschinen, 
historische Postkarten aus Lege-cup-Ferret, Druckzufälligkeiten und eine Jugendsammlung 
Hunderassen. 
 
Verein 09/067: Briefmarken- u. Münzensammlerverein Singen (Hohentwiel) 1919 e.V.: 
Im Rahmen des 1. Städtischen Seniorentages am 5. Oktober 2022 in der Stadthalle Singen 
beteiligte sich der Verein mit einem Tisch und einer Stellwand, auf der sich der Verein 
präsentieren konnte. Angeboten wurden Probe-Hefte, ein Briefmarkenquiz mit Preisen und 
eine "Schatzkiste" mit Briefmarken. 
 
Verein 09/127: Verein der Briefmarkenfreunde Nürtingen/Neckar e. V.: 
Teilnahme an der jährlich stattfindenden Kunstausstellung der Stadt Nürtingen. Thema 
2022: "Popart - Klassik und Moderne". 80 Schülerarbeiten aus Nürtinger Schulen wurden 
vom 18.01.2022 bis 14.02.2022 in der Kreissparkasse Nürtingen präsentiert. Die Jury 
bestand aus einer Galeristin, der Stadt Nürtingen und dem Verein. Die Gewinnerarbeiten 
wurden vom Vereinsvorsitzenden, Siegfried Stoll, der Presse vorgestellt. 2022 konnte die 
Aktion durch die Corona-Einschränkungen nicht in vollem Umfang durchgeführt werden, 
fand aber trotzdem eine hohe Beachtung. 
 
Verein 09/136, 1. Aktion: Briefmarken-Sammlerverein Heidelberg und Rohrbach  
1891 e. V.: 
Stand am 17.09.2022 auf der Weinkerwe in Leimen, Nachbarstadt von Heidelberg. 
Dreitägige Veranstaltung mit Schaustellern und Vereinsbeteiligungen. Stadt Leimen stellte 
Holzhütte am Rathaus vor der Postfiliale zur Verfügung. Sonderstempel-Briefkasten, Marken 
Individuell und Sonderumschlag zur Leimener Weinkerwe wurden angeboten. 
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Verein 09/136, 2. Aktion: Briefmarken-Sammlerverein Heidelberg und Rohrbach  
1891 e. V.: 
Teilnahme am 24. und 25.09.2022 am Heidelberger Herbst 2022 - jährlich stattfindendes 
Altstadtfest. Stand des Vereins vor der Galerie Vogel, Hauptstraße, zusammen mit der 
Deutschen Post, die einen Sonderstempel mitbrachte. Der Verein bot wieder eine Marke 
Individuell mit Kunst-Motiv und eine passende Maximumkarte an. Gutes Wetter und 
großartige Resonanz an beiden Tagen. 
 
Verein 09/144, 1. Aktion: Briefmarkensammlerverein Worms e. V.: 
Ansichtskarten-Ausstellung "Jüdisches Worms" im Rahmen der Wormser Kulturnacht am 
25. Juni 2022, das Wormser Kultur- und Tagungszentrum, unteres Theaterfoyer. 
Zusammenarbeit erfolgte mit der Kultur- und Veranstaltungs-GmbH der Stadt Worms und 
dem "Wormser". 
 
Verein 09/144, 2. Aktion: Briefmarkensammlerverein Worms e. V.: 
Am verkaufsoffenen Sonntag 11.9. und am Mantelsonntagswochenende (29./30.11.) wurde 
jeweils ein Infostand in der Wormser Fußgängerzone aufgebaut. Am 11.9. wurde eine 
Ausstellung mit Rosen auf Briefmarken gezeigt. 
Am Mantelsonntagswochenende wurde eine Comic-Briefmarken-Ausstellung gezeigt. Dazu 
wurde über den Verein mit Werbematerial informiert, Flyer und die Vereinszeitung verteilt. 
 
Verein 09/149: Briefmarken- und Münzen-Club Laichinger Alb e. V.: 
Aus Anlass der 40. Vereinsjubiläums präsentierte der Verein in den Schalterräumen der 
Sparkasse Laichingen eine Vitrine mit Münzen aus den Deutschen Kaiserreich 1871-1918 
(mit Kolonien) und zwei Sammlungen: Historische Ansichtskarten Laichingen und Laichinger 
Postgeschichte auf je 3qm. Die Resonanz war "überwältigend", viele Gespräche konnten 
geführt werden. 
 
Verein 09/153: Briefmarkenfreunde Kornwestheim e. V.: 
Den Feiertag am 3. Oktober nutzten die Bf Kornwestheim für einen Flohmarkt mit Marken 
und Zubehör. Es wurde Werbung durch eine Plakataktion in der Innenstadt gemacht. Ziel 
war, den Spaß am Briefmarkensammeln zu vermitteln. Eine kleine Ausstellung mit 
Exponaten von Vereinsmitgliedern, viel Beratung und eine Bewirtung sorgten für die 
Vorstellung des Vereins. 
 

 

Bitte beachten: 

SÜDWEST AKTUELL 293 

Das kommende Heft der  

SÜDWEST AKTUELL, März 2024,  

wird früher erscheinen! 

Da die Arbeitsunterlagen für den Landesverbandstag am 20. April 2024 in 

Möglingen enthalten sein werden, muss die Ausgabe des Heftes zeitlich 

vorgezogen werden. 

Der Redaktionsschluss 1. Februar 2024 bleibt bestehen, wird aber hart 

ausgelegt. Dies gilt auch für Annoncen. 



 

 
 

20 

Jugend 
 
Jugend-Inflationstage 
Die Sonderfläche der Briefmarkenjugend steht traditionell unter einem besonderen Motto. In 
diesem Jahr war dies die Inflation, die heute leider wieder aktuell ist. 
 

 
 
ĂAlles wird teurer - Jugend-Inflationstageñ. 
1923, vor 100 Jahren, herrschte in Deutschland eine Hoch-Inflation. Briefmarken aus dieser 
Zeit dokumentieren das. 
 

Spielerunden und mit vielen Aktionen am Jugendstand machten das Thema Kindern und 
Jugendlichen verständlich. 
 
Benefizauktion am ersten Tag 
Die Benefizauktion zur Unterstützung der Jugendarbeit im Landesring Süd-West (LRSW) 
wurde gleich am Eröffnungstag am Jugendstand abgehalten. Professionelle Unterstützung 
bekam die Jugend durch das Auktionshaus Heinrich Köhler GmbH & Co. KG, Wiesbaden. 
Auktionator Tobias Huylmans führte die Auktion durch. 
 

Die Jugend hatte zur Benefizauktion extra eine Internetseite gestaltet: auktion.lrsw.de. Dort 
lag auch das Mitmachformular bereit. Die Lose, die eingeliefert wurden, waren (und sind 
derzeit noch) im Online-Katalog direkt einsehbar. 
 

Der Landesverband Südwest unterstützte die Aktion, machte -genauso wie die Jugend- 
frühzeitig Werbung (u. a. hier in der SÜDWEST AKTUELL). Am Ende ging noch ein 
Newsletter mit dem Mitmachformular raus. Die Einlieferer-Resonanz hätte aus Sicht des 
Landesverbandes durchaus besser ausfallen können.  
 

Die Bieter-Resonanz war dagegen sehr gut: Die 28 eingelieferten Lose, wurden allesamt 
verkauft! Auf mehr als 1.800,00 Euro belief sich das sehenswerte Ergebnis. 
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Michaela Kohlhagen. 1. Vorsitzende des LRSW, assistierte Tobias Huylmans vom 
Auktionshaus Köhler bei der Benefizauktion und war sichtlich erfreut über die guten 

Ergebnisse für die Jugend. (Foto: Detlev Moratz) 
 
Rallye 
Wieder führte der Jugendverband Landesring Süd-West die beliebte Jugend-Rallye durch, 
eine Form der Schnitzeljagd. Kinder und Jugendliche müssen dazu aufmerksam durch die 
Messehallen gehen und Aufgaben erledigen. 
 
Das Highlight: Die Preisübergabe zum Kinder-Malwettbewerb 
Bekanntlich hatte der Landesverband im Vorfeld der IBB einen Malwettbewerb an Ulmer 
Grundschulen organisiert, anlässlich der Sonder-Briefmarkenausstellung rund um Schweine 
in der Philatelie mit dem Titel ĂGrºÇte Sauerei aller Zeiten in Ulmñ. Eingeladen waren alle 
Teilnehmerkinder des Malwettbewerbs, deren Eltern und die Lehrerschaft. 
 

Das Auktionshaus Christoph Gärtner sponserte die Geldpreise für die Kinder und 

Klassenkassen mit einer nicht unerheblichen Summe.  
 

(Übrigens, wer sich wundern sollte, alle Eltern und Lehrer wurden vorab und nochmals auf 

der Veranstaltung informiert, dass Fotos gemacht werden und dass diese auch veröffentlicht 

werden. Es mussten keine Gesichter verpixelt werden.) 
 

Eine Jury, bestehend aus dem Vorstand des Landesverbandes, bewertete alle 86 
eingesandten Bilder und ermittelte die fünf besten Werke daraus. Diese wurden auf 
ĂBriefmarken Individuellñ philatelistisch verewigt. Der 10er-Bogen mit je zwei Marken pro 
Gewinnerbild wurde am Stand des LV Südwest angeboten.  
 

Fast alle Einreichungen konnten auf den acht Rahmenflächen neben der Schweine-
Briefmarkenausstellung präsentiert werden. 
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Treffpunkt für die Kinder/Eltern/Lehrer der Malwettbewerb-Aktion vor dem Eingang  
(Foto: Dr. Markus Kohler). 

 

 
 

Vorbei an den Rahmen mit den Werken der Kinder (rechte Reihe), dahinter die Schweine-
Briefmarkenausstellung (Foto: Dr. Markus Kohler). 

 

 
 

Dann erfolgte der ĂEinmarsch der Gladiatorenñ am Jugendstand in Halle 2, angef¿hrt von 
Dieter Schaile (Foto: Detlev Moratz). 
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Der 10er-Bogen Briefmarken Individuell mit je zwei Marken der fünf Gewinner-Bilder. 
 
Die Verteilung der Preise: 

1. Platz: Mathilda B., 9 Jahre, Klasse 3 der St. Hildegard-Grundschule Ulm 

2. Platz: Yella G., 8 Jahre, Klasse 3 der St. Hildegard-Grundschule Ulm 

3. Platz: Lia W., 8 Jahre, Klasse 3 der St. Hildegard-Grundschule Ulm 

4. Platz: Eray I., 9 Jahre, Klasse 4C der Jörg-Syrlin-Grundschule Ulm 

5. Platz: Mia S., 7 Jahre, Klasse 2 der St. Hildegard-Grundschule Ulm 
 
Bevor aber die Preisverleihung an die Kinder begann, sorgten diese zunächst für die 
passende Kulisse bei der Überreichung des Hugo-Michel-Förderpreises, der in diesem Jahr 
an Dittmar Wöhlert für seine unermüdliche Arbeit für den LRSW und die DPhJ ging. Nähere 
Ausführungen dazu finden Sie ab Seite 33 unter ĂVon der Jugendñ. 
 

 
 

Einen herzlichen Glückwunsch an Dittmar Wöhlert zur Überreichung des Hugo-Michel-
Förderpreises durch den Schwaneberger Verlag! (Foto: Detlev Moratz). 
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Dann die Preisverleihung: 
 

 
 

Dieter Schaile mit den glücklichen Preisträgern und Lehrerinnen am Jugendstand  
(Foto: Detlev Moratz). 

 

 
 

(Foto: Dr. Markus Kohler) 




















































